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Verein Hebron 
Gemeinsames Leben stärkt und verändert 

 
    JAHRESBERICHT 

2023 / 2024 
 

 

    Wir freuen uns, mit dieser Broschüre den Jahresbericht 
    und die Rechnung vom Verein Hebron Erlen den 
    Interessierten zukommen zu lassen. 
   Diese ausführliche Form mit Bildern bringt uns das 
   Erlebte im vergangenen Vereinsjahr wieder etwas 
   näher. Wobei uns Ruth mit der punktuell verfassten 
   Hauspost während dem Jahr auf dem Laufenden hält, 
   vielen Dank dafür! 

 

Diese Broschüre ist zugleich die Einladung zur 
Hauptversammlung 
_______________________________________________________ 

 
   Jesus antwortete: «Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu 
   mir kommt, wird nie mehr hungrig sein, und wer an mich 
   glaubt, wird nie mehr Durst haben.   
 

Johannes 6:35 
________________________________________________________ 

 
Wir sind von Natur aus bedürftig. Jesus heilte Kranke 
und speiste Hungrige. Deshalb folgten IHM grosse 
Menschenmengen. So wie Nahrung und Wasser für den 
Menschen lebens-notwendig sind, weisen uns die 
Gegebenheiten des Alltags auf geistliche Wahrheiten hin. 
Machen wir uns klar, dass diese Welt uns niemals 
zufriedenstellen wird, aber dass wir bereits Zugang zu 
wahrer Seelennahrung haben. Dieses Angebot können 
wir annehmen oder auch nicht – jedenfalls begeistert 
uns diese Tatsache. 
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Hauptversammlung Verein Hebron 
 
 

Samstag, 11. Januar 2025 
 

18.00 Uhr Apéro im renovierten Wohnbereich 1. OG 
19.00 Uhr Nachtessen in der warmen Stube 

Ca. 20.00 Uhr Beginn der Hauptversammlung in der Ritterstube 
 
 

Traktanden: 
 

1. Begrüssung und Wahl von 2 Stimmenzählern 
 

2. Protokoll der Jahresversammlung vom 20.01.2024 
 

3. Jahresberichte 2023 / 2024 
 

3.1 Präsidentin      Esther Haueis 
3.2 Leitung       Ruth Schenk 

 
4. Jahresrechnung 

 

4.1 Präsentation der Jahresrechnung Karl Brander 
4.2 Revisorenbericht und Genehmigung 

 
5. Budget 2024 / 2025     Karl Brander 

 
6. Mutationen 

 
7. Diverses und Umfrage 

 
 
 

Wir bitten um An- /Abmeldung bis zum 5. Januar 2025 
An e.haueis@bluewin.ch oder per Tel. 071 648 26 51 / 079 642 96 06 
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Jahresberichte 
  
 

Jahresbericht der Präsidentin  
 

 

Versorgt 
 
Auch dieses Jahr durften wir erleben, wie wir versorgt wurden. Mit allem, was wir in 
unserer Bescheidenheit brauchen, gute Menschen in unserer Wohngemeinschaft, 
liebevolle Mitarbeiterinnen, Unterstützung durch Freiwillige, gute Ernte im Garten 
und ein nussiges Segensjahr… 

 
Unser Vereinstreffen im August stand ganz im Licht 
des bevorstehenden Umbauprojekts. Martin 
Brüschweiler erläuterte uns das Vorgehen für die 
Renovation mit Umbau im 1. OG und beantwortete 
Fragen. Nach dem ausgiebigen Austausch bei Kaffee 
und Kuchen nutzten wir die Zeit, um die 
Hausbibliothek nach literarischen Juwelen zu 
durchstöbern. Der eine oder andere Buchtitel regte 
zum Schmunzeln an. In heiterer Atmosphäre wurden 
Buchempfehlungen ausgetauscht. Der 
Aufenthaltsraum muss vollständig geräumt werden, 
darunter 
fällt auch die 
Wand mit 
den vielen 

Büchern. Trotz des nassen Wetters 
verbrachten wir eine gemütliche Zeit im 
Haus und später beim Grillieren unter dem 
Vordach beim Eingang. Das jährliche 
Vereinstreffen ist ein Bestandteil unseres 
Vereinslebens, den wir nicht mehr missen 
wollen. Die Zeit mit den Menschen zu 
verbringen, die dem Hebron-Leben nahestehen und Mittragen, ist sehr wertvoll. 
 
Eine grosse Freude ist der gelungene Umbau der zusätzlichen Nasszelle mit dem 
erneuerten Wohnbereich und integrierter Küche für unsere Miet-Bewohner. Mit jeder 
Renovation werden energietechnische Vorgaben eingehalten und die 
denkmalpflegerischen Vorschriften bestmöglichst umgesetzt. Durch die perfekte 
Vorbereitung der Arbeiten, vorbesprochen mit den Handwerkern, Vorlauf für die 
Produktion und die soliden Vorarbeiten für den Abbruch 
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machten die kurze Bauphase von einem Monat möglich. 
Die Projektleitung von Martin Brüschweiler in unserem 
historischen Haus ist vorbildlich, sehr umsichtig und in 
seinem Engagement nicht zu toppen. Seine 
fachmännischen Kenntnisse werden uns hinsichtlich der 
weiteren Planung in unserem anspruchsvollen Objekt 
zum Segen sein. Wir sind sehr dankbar, eine so 
vertrauenswürdige Fachperson wie Martin in unseren 
Reihen haben zu dürfen. 
 
Indem wir einander dienen, werden wir zu Versorgern. 
Dienen wir einander mit den Gaben die wir haben, so 
ergibt sich ein wohlgeformtes Lebensbild. Wohltuend für 

die Beteiligten und sichtbar nach aussen.  
 
Einen grossen Dank an unsere Hausleitung mit den Mitarbeitenden für ihre 
umsichtige und professionelle Arbeit. Allen Vereinsmitgliedern für das Interesse am 
Mittragen und zu guter Letzt dem 
allmächtigen Gott, unserem Versorger nach 
Leib und Seele. 
 
Eure Präsidentin 
Esther Haueis 
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Jahresbericht der Hausleitung 
 
Leider mussten wir anfangs 2024 Anina Schmocker aus unserem Team 
verabschieden. Anina war die erste Mitarbeiterin, die, nachdem Adrian und ich die 
Leitung übernommen hatten, neu dazukam. Seit Februar 2017 war sie mit ihm Team 

und kam vor allem zum Einsatz während meinen 
Abwesenheiten. Anina hat persönlich und fachlich einen 
wertvollen Beitrag geleistet und wurde von Mitarbeitenden 
und Bewohnern sehr geschätzt. Nach der Geburt ihres 
ersten Kindes, musste sie sich auf Grund der 
Mehrbelastung für ihre Hauptarbeitsstelle mit höheren 
Stellenprozenten entscheiden. Wir sind sehr dankbar für 
die vergangene Zusammenarbeit. Ansonsten blieb unser 
Team stabil mit Ramona Stiefel, Lilian Fey, Karin 
Schmidhauser und Mery Ghebreslasie. Per 01.12.24 dürfen 
wir nun Gaby Fluck als neue Mitarbeiterin willkommen 
heissen.  

 
Die Belegung und Betreuung waren wie oft von Schwankungen geprägt. So waren 
insgesamt im Vereinsjahr 2023 / 2024 zwei Personen im betreuten Wohnen und vier 
Mieter im Haus. Die hohe Selbständigkeit der Betreuten führte zu einem tieferen 
Betreuungsbedarf, so fielen die Einsatzzeiten der Betreuungspersonen tiefer aus als 
im Vorjahr. Einer der Mieter der lange in der betreuten Wohnform lebte, durfte in eine 
eigene Wohnung umziehen. Zusätzlich hat noch eine der betreuten Personen das Ziel 
erreicht und darf nun wieder selbständig wohnen.   
 
Unsere WG Katze Luna, ist ein wichtiges Mitglied der Wohngemeinschaft. Sie wird 
von allen geschätzt und verwöhnt. Oft wartet sie beim 
Eingang, bis jemand nach Hause kommt, um sich dann 
die Türe öffnen zu lassen. Dies bekommt der 
eleganten Dame wohl besser als das Katzentürchen im 
Keller.  
 
Das Haus und der Umschwung inklusiv Garten 
wurde auch dieses Jahr wieder bewirtschaftet. An 
verschiedenen Samstagen waren Vereinsmitglieder 
und / oder Mieter am Werk, um die Umgebung in 
Stand zu halten.  
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Besonders erfreulich für uns, war der Umbau im 1. OG, der realisiert werden könnte. 
Die logistischen Herausforderungen 
dadurch, dass wir über gut 2 Mt. nur eine 
Küche benutzen konnten, wurde gut 
bewältigt, dass über diesen Zeitraum auch 
weniger Personen im Haushalt waren. 
Erfreulich war auch die freiwillige 
Unterstützung von den meisten im Hause, 
sei es beim aus oder einräumen oder gar bei 
Hilfsarbeiten des Handwerkers. Die Küche 
und das zusätzliche Bad werden bereits seit 
einigen Wochen gut genutzt und generieren 
einen grossen Mehrwert. Vielen Dank an alle 

die mitgewirkt haben an dieser Ermöglichung.  
 
Ruth Schenk 
Hausleitung 
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Jahresrechnung 2023 / 2024 
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Anhang 
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Impressionen 2023/2024 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


